
In Wildenwart beginnt der Brauch des Frauentragens

Beitrag

In der Pfarrgemeinde „Christkönig“ von Wildenwart wird im heurigen Advent erstmals der Brauch des
„Frauentragens“ gepflegt. Die Figuren der schwangeren Maria und des Josefs wandern von Haus zu
Haus. Dort finden Maria und Josef einen schönen Platz, um sich ganz bewusst, betend oder singend
auf das Weihnachtsfest einzustimmen.  Seit kurzem hängt im Vorraum der Pfarrkirche „Christkönig“
von Wildenwart eine Liste aus, wo sich Alleinstehende, Ehepaare, Familien und Gemeinschaften
eintragen können. Diese Liste wird dann mit auf den Weg gehen, so dass die Gastgeber auf leichte
Weise Kontakt mit den nächsten Gastgebern aufnehmen können. Nähere Informationen zum Ablauf
geben die Pfarrgemeinderats-Mitglieder Maria Bohrer in Wildenwart, Telefon 08051-5518 und Anita
Aicher in Stupfa, Telefon 08051-968665.

Foto: Hötzelsperger  – Die Figuren der Heiligen Maria und des Heiligen Josef
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Kategorie

1. Kirche

Schlagworte

1. Atzing-Wildenwart
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